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Liebe Kolleginnen und Kollegen 
 
im Monat November 2011 hat der Ministerpräsident Vorhaben der Landesregierung im Rahmen 
der Modernisierung der Landesverwaltung verkündet, welche durch eine Arbeitsgruppe der SPD 
und der LINKEN erarbeitet wurden. Darin enthalten ist u. a. auch die Vorstellung, einen organisa-
torischen Zusammenschluss der am Standort Königs-Wusterhausen ansässigen Aus- und Fortbil-
dungseinrichtungen der Landesverwaltung und der Justiz zu einer gemeinsamen Fachhochschule 
vorzunehmen. Das würde bedeuten, dass die Fachhochschule eigenständig über das Fortbil-
dungsangebot entscheiden kann und die Forderungen der Justiz nicht zwingend beachtet werden 
müssen. 
 
Gegenwärtig werden durch die vier in der Justizakademie beschäftigten Bediensteten jährlich 400 
Seminare mit über 6.000 Teilnehmern aus der Justiz des Landes Brandenburg und Berlin organi-
siert und erfolgreich durchgeführt. Das ist das Fünffache von dem des Jahres 2000. 
 
Die Überführung der Justizakademie zu einer gemeinsamen Fachhochschule hätte verheerende 
Auswirkungen insbesondere für den nichtrichterlichen Dienst. Aus diesem Grunde muss dieses 
Vorhaben bereits in der Wurzel verhindert werden. 
 
Der Landesvorstand bittet deshalb jeden einzelnen Mitarbeiter in den Dienststellen der Justiz des 
Landes Brandenburg, sich persönlich an den Minister zu wenden und ihn aufzufordern, sich im In-
teresse einer kontinuierlichen und umfassenden Aus- und Weiterbildung für den Erhalt der unab-
hängigen Justizakademie in Königs-Wuterhausen einzusetzen. 
Dazu kann der anliegende Entwurf eines Schreibens genutzt werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
Sabine Wenzel 
Landesvorsitzende 
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